
Nekrolog. 
Hugo Grögler, k. k. Hofrat t. 

Am 13. November 1912 starb in Pnbram, betrauert 
von seinen Lieben, Freunden und Bekannten, k. k. Hofrat 
a. D. Hugo Grögler, mit dem wieder ein Bergmann dahin­
gegangen ist, der mit seltenem Eifer dem schwierigen Berufe 
fast bis zu seinem Tode treu oblag. 

Am 18. März 1837 zu Pürkau in Mä.hreu geboren, trat 
Grögler nach o.bsolvierten Studien an der bestandenen Forst­
und Bergakademie in Schemnitz und der Montanlehranstalt in 
Pnbram im .T ahre 1862 als Ingrossist bei der k. k. Münz- und 
Bergwtsens-Hofbuchhaltung in Wien ein. Noch in demselben 
Jahre wurde Grögler als Bergwesenspraktikant mit 1 fl. 
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Taggeld den damals staatlichen Zbirower Eisenwerken in 
Franzensthal zugeteilt, wo er in der Folge als Bergwesens­
expektant und substituierender Amtsschreiber bei den Betrieben 
in Straschitz und Dobri v bis 1869 verblieben ist. 

Als in diesem Jahre die Staatsdomäne Zbirow an 
Dr. Strausberg verkauft und Grögler mit seinen daselbst 
dienenden Kollegen iu Disponibilität· gestellt worden war, 
nahm er bei dem neuen Besitzer die Stelle des Eisenwerks­
verwalters in Dobriv an. Nach dem Falle Dr. Strousbergs 
im Jahre 1874 wurde der damals 37 Jahre alte Grögler als 
Bergeleve neuerlich in den Montanstaatsdienst aufgenommen 
und der Bergdirektion Pi-ibram zur Dienstleistung zugewiesen, 
wo er später als Betriebsleiter, Vorstand der größten, die 
Schächte Adalbert, llaria und Franz-Josef umfassenden, fabt 
2000 Arbeiter beschäftigenden Grubenabteilung, schließlich als 
Grubenwesensvorstan<l und Stellvertreter des Bergdirektions­
vorstandes sukzessive zum Oberbergrate vorgerückt ist und 
seine an Taten und Erfahrungen reiche Beamtenlaufbahn im 
Jahre 1907 abgeschlossen hat. 

Seinen Untergebenen stets mit gutem Beispiele voran­
gehend, versah G r ö g !er den ihm obliegenden Dienst willig 
und unverdrossen. Zu bewundern wo.r seine Agilit.'it im 
Grubendienste und die Leichtigkeit, mit welcher GröglP-r 
noch an der Grenze seiner aktiven Dienstzeit die physisch 
anstrengenden Pribramer Schächte befahren hat. 

Seine eifrige Dienstleistung fand auch eine entsprechende 
Würdigung, wie dies die zahlreichen belobenden Anerkennungen 
der unmittelbar vorgesetzten Bergdirektion und des k. k. 
Ackerbau- bzw. Ministeriums fl1r öffentliche Arbeiten bezeHgen. 
Aus Anlaß des nach 45 aktiven Dienstjahren erfolgten Uber­
trittes in den dauernden Ruhestand wurde Grögler in 
neuerlicher Anerkennung seiner ersprießlichen Tätigkeit mit 
dem Titel eines Hofrates ausgezefohnet. 

Vermöge seine11 rtthrigen Naturells hat sich Grögler 
nicht einmal im wohlverdienten Ruhestande die nötige Ruhe 
vergönnt, sondern übernahm die Direktorstelle bei dem ge­
wältigten und von ihm zum neuen Leben erweckten Silbererz· 
bergbau in Rudolfstadt in Südböhmen, welche Beschäftigung 
jedoch die Kräfte des noch riistigen Mannes dauernd gebrochen 
hat. Und so hat der unerbittliche Tod wieder einen der noch 
wenigen lebenden Schemnitzer als ihrer ~litte gerissen, der 
seiner zahlreichen Familie ein musterhafter Gatte und Vater, 
seinen Kollegen und Bekannten ein aufrichtiger Freund, den 
Arbeitern ein humaner und gerechter Vorgesetzter gewesen ist. 

Die zahlreiche • Beteiligung an seinem Begräbnis gab 
ein beredtes Zeugnis davon, welch großer Wertschätzung sich 
Hofrat Grögler allseits erfreute. Horel. 

Metallnotiernngen in London am 6. Juni 1913. (Lallt Kursbericht des Mining Journ1tls vom 7. Juni 1913.) 

Preise pro englische Tonne li. 1016 kg . 
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